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Faserform statt Kunststoff  
Faller Packaging setzt auf nachhaltige Trays von 
Harvest Packaging 
 
Nachhaltigkeit und Funktionalität schließen sich bei 
Pharmaverpackungen nicht aus. Eine neue Lösung aus 
geformter Faser zeigt, wie beides zusammengeht: Harvest 
Packaging fertigt Moulded Fibre Trays, die Kunststoff 
ersetzen können. Faller Packaging bringt die Neuheit als 
Partner des Herstellers auf den europäischen Markt. 
 
 
Mit der neuen Verpackungsverordnung (EU) 2025/40 – der PPWR 
(Packaging and Packaging Waste Regulation) im Rahmen des EU 
Green Deals – steigen die Anforderungen an Kreislauf- und 
Recyclingfähigkeit. Für pharmazeutische Hersteller heißt das: 
Kunststoffverpackungen verursachen höhere Lizenzgebühren und 
zusätzliche Abgaben. Unternehmen müssen deshalb ihre 
Materialien überprüfen und auf nachhaltige Lösungen umstellen. 
 
Faller Packaging nimmt diese Herausforderung an und setzt auf ein 
faserbasiertes System: Die Moulded Fibre Trays des irischen 
Herstellers Harvest Packaging bestehen aus FSC® C104125-
zertifizierten Fasern, sind PFAS-frei und erfüllen die Vorgaben der 
PPWR. Sie sind stabil, maßhaltig und vollständig recyclingfähig. 
Zudem verbessert der Einsatz von Monomaterialien die 
Sortierbarkeit im Recyclingprozess.  
 
Handhabung sensibler Produkte 
Der Fokus bei der Entwicklung der neuen Trays liegt auf 
Materialeffizienz und Produktschutz. Damit lassen sich auch Vials, 
Pens oder vorgefüllte Spritzen sicher verpacken. Für Anwendungen 
mit sensiblen Wirkstoffen oder elektronischen Komponenten bietet 
Faller Packaging strukturierte Einsätze und Kombilösungen an.  
 
„Viele Unternehmen suchen derzeit nach Alternativen zu 
Kunststoff, die sich ohne großen Aufwand in bestehende 
Verpackungslinien integrieren lassen“, sagt Niklas Mößner, Product 
Manager bei Faller Packaging. „Die Faserform-Trays erfüllen diese 
Anforderungen und ermöglichen eine verlässliche, präzise 
Handhabung empfindlicher Produkte.“ 
 
Präzision und Prozesssicherheit im Detail 
Harvest Packaging hat bei der Konstruktion der Trays seine 
Erfahrung aus der Lebensmittelbranche eingebracht. Produziert 
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wird in Irland. Im Gegensatz zum klassischen Dry-Moulded-
Prozess entsteht die Faserform im Wet-Moulded-Fibre-Verfahren. 
Dabei wird ein wässriger Faserbrei in entsprechenden Werkzeugen 
geformt und anschließend unter Druck und Wärme verdichtet. Das 
Ergebnis sind besonders glatte Oberflächen, exakte Konturen und 
eine hohe Materialdichte.  
 
Die Trays sind für automatisierte Linien ausgelegt. Auto-Stacking 
und De-Nesting mit einer sehr geringen Stapelhöhe erleichtern die 
Integration in bestehende Prozesse, ohne größere Umrüstungen. 
Negative Entformungswinkel, Verriegelungsmechanismen und 
Klick-Effekte sichern die Produkte während Transport und 
Lagerung. 
 
Für Unternehmen mit ambitionierten Nachhaltigkeitszielen kann 
der Umstieg auf die Faserformen die Scope-3-Emissionen senken, 
gleichzeitig entfallen Plastiksteuern und EPR-Gebühren. Damit 
stellen die Faserform-Trays eine echte Alternative zu 
Kunststofflösungen dar. 
 
Nachhaltigkeit als Wettbewerbsvorteil 
Für Pharma- und MedTech-Unternehmen ist die Umstellung auf 
nachhaltige Materialien mehr als eine regulatorische Pflicht. Sie 
beeinflusst zunehmend die Beschaffungsstrategien entlang der 
Lieferkette. Die Trays von Harvest Packaging lassen sich in 
Großserie fertigen, eignen sich aber ebenso für frühe 
Entwicklungsphasen mit Einzelkavitäten-Prototypen. Ihre hohe 
Maßhaltigkeit und Stabilität ermöglichen den Einsatz auch bei 
komplexen Geometrien und Kombi-Kits. 
 
Faller Packaging bietet die neuen Moulded Fibre Trays in 
Kooperation mit Harvest Packaging an und steht den Unternehmen 
als Partner zur Seite, wenn sie ihre Verpackungssysteme PPWR-
konform ausrichten möchten. 
 
Service für die Redaktion:  
 
Meta-Title: Faller Packaging: Nachhaltige Faserform-Trays als 
Alternative zu Kunststoff 
 
Meta-Description: Faller Packaging stellt Moulded Fibre Trays als 
Alternative zu Kunststoff vor. Die Lösung erfüllt PPWR-
Anforderungen und ist automatisierbar. 
 
Social Media Post: Kunststoffverpackungen geraten unter Druck: 
Die neue Verpackungsverordnung (EU) 2025/40 verpflichtet 
Unternehmen zu recyclingfähigen Lösungen. Eine Alternative für 
die Pharmaindustrie sind Faserform-Trays, die Kunststoff-Trays 
1:1 ersetzen können. Faller Packaging setzt hier auf die Lösung 
des Partners Harvest Packaging. Die Trays sind präzise, 
automationsfähig und erfüllen die PPWR-Anforderungen.  
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Die hochauflösenden Bilder können Sie hier herunterladen. 
 
Bildübersicht: 
 
Alle Fotos: Faller Packaging 
 

Bild 1: 
 

 
 
Eine nachhaltige Alternative zu Kunststoff: Das neue, faserbasierte Tray von 
Harvest Packaging ist jetzt dank Partner Faller Packaging auf dem europäischen 
Markt verfügbar. 

 
Bild 2: 
 

 
 
Die neuen Moulded Fibre Trays schützen empfindliche Vials, Pens und vorgefüllte 
Spritzen bei effizientem Materialeinsatz. 
 
 
 
Über Faller Packaging 
Faller Packaging ist seit mehr als 30 Jahren auf maßgeschneiderte 
Komplettlösungen für pharmazeutische Sekundärpackmittel 
spezialisiert. Das Unternehmen entwickelt und produziert 
Faltschachteln, Packungsbeilagen, Haftetiketten und 
Kombiprodukte aus einer Hand – sowohl Standardprodukte als 
auch Sonderanfertigungen nach Kundenwunsch. Digitalisierte und 
optimal abgestimmte Prozesse sorgen dabei für maximale 
Effizienz, eine nachhaltige Produktion und zuverlässig schnelle 
Lieferzeiten. Darüber hinaus bietet Faller individuelle 
Logistikdienstleistungen und Supply-Chain-Konzepte. Das macht 
das Unternehmen zum kompetenten Partner rund um die 
Beschaffung von Verpackungen für Pharma- und Healthcare-
Produkte. 

https://newcloud.a1kommunikation.de/index.php/s/GCJc0RSGpDEKu5p
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Neben seinem Hauptsitz im baden-württembergischen Waldkirch 
verfügt Faller Packaging über weitere Standorte in Binzen, 
Schopfheim und Gebesee sowie im dänischen Hvidovre und 
Horsens, im polnischen Łódź und im ungarischen Debrecen. Die 
2018 gegründete Tochtergesellschaft PackEx in Worms ist auf die 
Fertigung von Faltschachteln in Klein- und Kleinstmengen 
spezialisiert. Insgesamt beschäftigt die August Faller GmbH & Co. 
KG mehr als 1.500 Mitarbeitende. 
 


